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Wochen vom 23.05. bis einschl. 07.06.2020
Beichtgelegenheit 

in Heimbach: jeweils Samstag 17.00 Uhr

Der sonntägliche Gottesdienst unserer GdG mit Herrn Pfr. Wecker wird in der Pfarrkirche Nideggen aufgezeichnet und kann auf der Internetseite

https://gdg-heimbach-nideggen.de, in der Rubrik „Impulse zum Tag“ eingesehen werden. Der Link zum aktuellen Gottesdienst ist auf der Startseite in der Rubrik „Impulse vom Tag“ zu finden, auch auf der Homepage unserer Pfarre 

St. Martin Hergarten.

Hinweis zu den sonntäglichen Gottesdiensten in unserer GdG Heimbach-Nideggen:
Am 09.05.20 um 18.00 Uhr feierten wir die erste hl. Messe in Nideggen. 
Einlass ab 17.30 Uhr. Wenn die max. Teilnehmerzahl von 50 Personen erreicht ist, können keine weiteren Gottesdienstbesucher zugelassen werden.

Am 10.05.2020 um 11.00 Uhr feierten wir die erste Sonntagsmesse in Heimbach, unter den gleichen Bedingungen wie in Nideggen. Einlass ab 10.30 Uhr. 
Bitte beachten Sie, dass in Heimbach max. 70 Personen herein gelassen werden können und halten Sie auch beim Warten vor der Kirche Abstand.

Maskenpflicht gilt in Nideggen wie in Heimbach.

Hinzu kommt jetzt als Vorabendmesse um 19h Schmidt ab Pfingstsamstag, unter den gleichen Voraussetzungen wie in Nideggen und Heimbach.  Ab Pfingsten ist dann in Nideggen die Sonntagsmesse um 9.30h.
Sa. 23.05.

Nideggen: 18.00 Uhr Vorabendmesse

So. 24.05.   7. Sonntag der Osterzeit

Der Geist der Herrlichkeit, der Geist Gottes, ruht auf euch.
(1 Petr 4,14b)

Heimbach: 11.00 Uhr Hl. Messe

Sa. 30.05.

Schmidt: 19.00 Uhr Vorabendmesse

So. 31.05.   Hochfest Pfingsten

Und alle wurden vom Heiligen Geist erfüllt und begannen, in anderen Sprachen zu reden.
(Apg 2,4)

Nideggen:   9.30 Uhr Sonntagsmesse
Heimbach: 11.00 Uhr Sonntagsmesse
Mo. 01.06.    Pfingstmontag

Wenn aber jener kommt, der Geist der Wahrheit, wird er euch in der ganzen Wahrheit leiten.
(Joh 16,13a)

Vlatten: 9.30 Uhr Hl. Messe in der Jugendhalle (nur für Vlattener!)
Fr. 05.06.   Hl. Bonifatius, Glaubensbote und Martyrer

Hausen: 18.00 Uhr Hl. Messe im Pfarrgarten

Sa. 06.06.    Hl. Norbert v. Xanten

Herz-Mariä-Samstag

Schmidt:  19.00 Uhr Vorabendmesse

So. 07.06.    Hochfest Dreifaltigkeitssonntag
Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab.












(Joh 3,16a)

Nideggen:    9.30 Uhr
Heimbach: 11.00 Uhr
 Wegen Corona unter besonderen Vorzeichen:

Touristengottesdienste in Schwammenauel starten.

Bis zum 13. September findet an jedem Sonn- und Feiertag um 11 Uhr ein Open-Air-Gottesdienst statt.

Ab dem 10. Mai finden wieder an jedem Sonn- und Feiertag um 11 Uhr die Touristengottesdienste in Schwammenauel statt. Die Gesundheit und der Schutz der Besucher steht für das Bistum Aachen auch bei den Freiluft-Gottesdiensten in der Eifel im Vordergrund. Deswegen finden diese, wie alle öffentlichen Gottesdienste im Bistum Aachen unter Beachtung besonderer Abstands- und Hygieneregeln statt.

Organisiert werden die Touristengottesdienste von einem Team engagierter Ehrenamtlicher. Angefangen hat alles am 23. Mai 1963. Ein einfacher Tapeziertisch fungierte als Altar, die Lautsprecher waren über eine Autobatterie betrieben. Rund 35 Menschen kamen zum ersten Gottesdienst. Mittlerweile besuchen im Schnitt 350 Menschen die Open-Air-Gottesdienste. Die Saison in Schwammenauel dauert bis zum 13. September. In dieser Zeit findet an jedem Sonn- und Feiertag jeweils um 11 Uhr ein Gottesdienst auf dem oberen Parkplatz der Rurtalsperre in Heimbach statt. Für Touristen und Camper, die ihren Urlaub in der Nordeifel verbrachten, waren die Gottesdienste unter freiem Himmel gedacht. Mittlerweile nutzen auch zahlreiche Gläubige aus den umliegenden Gemeinden das Angebot rege.

             (so schrieb am 07.05.20 Andrea Hamacher vom Bistum Aachen)

Kollekte Renovabis an Pfingsten:

In diesen Monaten wird uns in einem Ausmaß wie nie zuvor bewusst, wie wertvoll Gemeinschaft ist – in der Familie, im Freundeskreis, vielfach auch im kirchlichen Leben! Kirchliche Solidarität erbittet in diesen Tagen das Osteuropa-Hilfswerk Renovabis. Denn die Folgen des Corona-Virus treffen auch die Renovabis-Pfingstaktion. Die Pfingstkollekte ist eine wesentliche Säule der Renovabis-Projektarbeit. Aber durch die weiterhin starken Beschränkungen des öffentlichen Lebens sind kaum Veranstaltungen in unseren Gemeinden möglich und die Zahl der Gottesdienstbesucher bleibt eingeschränkt. Dennoch geht die Arbeit in den zahlreichen Hilfsprojekten weiter. Menschen in der Ukraine, dem Beispielland der diesjährigen Pfingstaktion, aber auch in zahlreichen anderen Ländern Mittel-, Ost- und Südosteuropas, sind auf unsere Solidarität angewiesen.

Daher wenden wir uns heute mit folgender Bitte an Sie:

Unterstützen Sie die Kollekte großzügig.

Sie können in unserer Pfarrgemeinde Ihren Beitrag in einem Opfertütchen, welches am Schriftenstand liegt, geben und in den Opferstock werfen oder in den Briefkasten im Pfarrbüro. Wir werden diese Spende dann weiterleiten.

Gerne stellen wir auch Spendenquittungen aus!
Tauffeiern sind wieder möglich

Liebe Gemeinde, liebe Mütter und Väter,

Taufen verlangen (wie auch Hochzeiten, Erstkommunionen, Firmungen…) wegen ihres teils mit engerem physischem Kontakt verbundenen liturgischen Charakters eine besonders sorgfältige Einhaltung der Regeln, die für die Sonntagsmessen gelten. So heißt es in den vom Bistum Aachen getroffenen Verfügungen in der Coronakrise. Denn die Abstandsregeln sind dabei häufig schwierig einzuhalten und auch die liturgische Handlung (Taufwasser, Handauflegung, Salbung) kann nur unter strikter Einhaltung der Hygieneregeln (Priester desinfiziert sich die Hände, trägt Mund-Nase-Maske oder Visier; Tragen der Schutzmaske ist allen empfohlen) möglich sein. Inzwischen haben die meisten Pfarren der GdG Heimbach-Nideggen ein Schutzkonzept vorgelegt. Dieses erlaubt es, zunächst in Heimbach, Nideggen und Schmidt, öffentliche liturgische Feiern stattfinden zu lassen. Aber auch in den kleineren Pfarrkirchen sind solche kleinen Liturgien im kleinen Kreis unter Beachtung der Schutzmaßnahmen möglich.

In der Anfangsphase der Pandemie wurden viele Taufen abgesagt und verschoben. In Nideggen habe ich mit Eltern nun im Juni zwei familiäre Tauffeiern vorbereitet und lade Sie ein, mit mir oder den Pfarrsekretär/innen nach einem neuen Tauftermin in den kommenden Wochen zu suchen. 
Auch neue Taufanmeldungen können wieder angenommen werden. Wie viele andere Feiern kann die Tauffeier nur im kleineren Kreis stattfinden und auch als Taufe eines einzelnen Kindes bzw. von Täuflingen aus einer Familie. Personen in Hausgemeinschaft können in einer Bankreihe sitzen. Wir haben je nach Größe der Gottesräume unterschiedlich viele ausgewiesene Plätze. 

Eine familiäre Feier nach der Liturgie fällt in die Verantwortung der Eltern, bei der die behördlichen Vorgaben beachtet werden müssen.

Mit guten Segenswünschen!

Kurt Josef Wecker, Pfr 

